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1.0 Erreichung von n+3
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ELER Übergangsregion 249.532.788,90

ELER restl. 

Programmgebiet 615.859.765,10

Umschichtungsmittel 181.331.000,00

Reste Direktzahlung 73.200.000,00

Gesamtansatz 1.119.923.554,00

Ansatz Förderperiode

Ansatz Kontingent 2016

Mittelansätze im Hinblick auf n+3

ELER-Mittel 183.653.162,00   

Übergangsregion 52.796.667,14   

restl. Programmgebiet 130.856.494,86   

Umschichtungsmittel 37.359.000,00   

Reste Direktzahlung 18.300.000,00   

Ansatz insgesamt 239.312.162,00   

ANSATZ 2016 PFEIL

Übergangsregion

restl. Programmgebiet

Umschichtungsmittel

Reste Direktzahlung
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Auszahlungen Stand 31.03.2019

Zahlungsstände im Hinblick auf n+3

77,92%

71,01%

169.947.282,74 €

PFEIL 2016

10,12 %   

89,88 %   

24.220.998,85 €
PFEIL ALLE JAHRE

37,68 %  

2015 2016 2017

ELER-Mittel 152.047.906,00   116.971.155,45    11.823.025,96

Übergangsregion 43.031.042,53   52.796.667,14   11.823.025,96   

restl. Programmgebiet 109.016.863,47   64.174.488,31   

Umschichtungsmittel - 37.359.000,00   30.695.795,19   

Reste Direktzahlung 54.900.000,00   18.242.186,55   -

62,32 %   

noch offen

ausgezahlt
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Zahlungsstände im Einzelnen (1)

- „normale“ ELER-Mittel

19,12%

26,66%

GESAMT 2016

29,87 %   

54.858.980,59 €

RESTL. PROGRAMMGEBIET
2016

49,04 %  50,96 %   

70,13 %  

noch offen

ausgezahlt
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ÜBERGANGSREGION 2016

100 %

73,83%

38.978.437,01 €

ÜBERGANGSREGION 2017

29,20 %

70,80 %

Die Ansätze aus den Restmitteln Direktzahlung in Höhe von 73,2 Mio. € wurden

nahezu vollständig ausgezahlt. 

Zahlungsstände im Einzelnen (2)

- „normale“ ELER-Mittel und Reste Direktzahlung

11.823.025,96 €

noch offen

ausgezahlt
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Zahlungsstände im Einzelnen (3)

- Umschichtungsmittel

ANSATZ 2016

100 %

ANSATZ 2017

82,71 %

17,29 %

noch offen

ausgezahlt
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Verordnung (EU) 808/2014 geändert durch Verordnung (EU) 2018/1077 vom 

30. Juli 2018 (veröffentlicht im EU-Amtsblatt L194):
…

3. Anhang I Teil 1 wird wie folgt geändert: 

…

b) Abschnitt 10 Buchstabe c wird wie folgt geändert:

ii) Es wird folgender Unterabsatz angefügt: 

„Für die Zwecke der Zwischenzahlungen gemäß Artikel 36 der Verordnung 

(EU) Nr. 1306/2013, die Zahlung des Restbetrags gemäß Artikel 37 und des 

Rechnungsabschlusses gemäß Artikel 51 der genannten Verordnung ist die 

Beteiligung des ELER, die für die förderfähigen öffentlichen Ausgaben des 

betreffenden Programms zu zahlen ist, auf Maßnahmenebene einzuhalten.“

Vereinfachung durch Änderung der Vorgaben

Auswirkungen hinsichtlich n+3

 keine Unterscheidung zwischen den Gebietskategorien

 keine getrennte Betrachtung nach Mittelquellen

 nur Gesamtjahresansatz muss erreicht werden
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Zahlungsstände Gesamtübersicht

17,29 %

Soll
Kontingent 2015

Soll
Kontingent 2016

Soll (n+3)
2015+2016

Ist gesamt
(Stand 31.03.2019)

Soll-Ist
Vergleich

ELER 
Übergangsregion 43.031.042,53   52.796.667,14   95.827.709,67   107.650.735,63   - 11.823.025,96   

ELER restl. 
Programmgebiet 109.016.863,47   130.856.494,86   239.873.358,33   173.191.351,78   66.682.006,55   

Reste Direkt-
zahlung 54.900.000,00   18.300.000,00   73.200.000,00   73.142.186,55   57.813,45   

Umschichtungs-
mittel - 37.359.000,00   37.359.000,00   68.054.795,19   - 30.695.795,19   

ELER-Vorschuss 31.401.706,62   - 31.401.706,62   

Gesamtansatz 206.947.906,00   239.312.162,00   446.260.068,00   453.440.775,77   - 7.180.707,77   

Damit ist unter Einbeziehung der Vorschusszahlung 

n+3 für 2019 bereits erreicht.
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2.0 Leistungsrahmen 

2.0 | Leistungsrahmen
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2.0 | Leistungsrahmen

Indikatoren Priorität 2

Priorität 2 Indikator
Indikator wert 
2023

Etappenziel
2018

Etappenziel
85 % 

Etappenziel 
75 %

Erreichtes Ziel 
2018

Verbesserung 
der landwirt. 
Wettbewerbs-
fähigkeit

Anzahl der 
landwirt. 
Betriebe 600,00 280,02 238,02 210,02 213,00

Gesamtbetrag 
der öffentlichen 
Ausgaben P2 
(EUR) 320.272.088,63 78.721.137,94 66.912.967,25 59.040.853,45 73.808.697,33
Zahl 
geförderter 
Vorhaben 400,00 244,00 207,40 183,00 208,00

Zählung abgeschlossener Vorhaben
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2.0 | Leistungsrahmen

Indikatoren Priorität 3

Priorität 3 Indikator
Indikatorwert 
2023

Etappenziel
2018

Etappenziel
85 % 

Etappenziel 
75 %

Erreichtes Ziel 
2018

Tierschutz und 
Risikomanagement

Gesamtbetrag der 
öffentlichen 
Ausgaben P3 (EUR) 631.181.812,02 40.100.059,41 34.085.050,50 30.075.044,56 37.008.230,15

Anzahl der Betriebe 800,00 500,00 425,00 375,00 460

Anzahl öffentlicher 
Einrichtungen 130,00 19,00 16,15 14,25 42,00

Zählung begonnener Vorhaben mit Hilfe von Teilzahlungen
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2.0 | Leistungsrahmen

Indikatoren Priorität 4

Priorität 4 Indikator
Indikatorwert 
2023

Etappenziel
2018

Etappenziel
85 % 

Erreichtes Ziel 
2018

Erhalt und Verbesserung 
der Ökosysteme

Land- und Forstwirt. 
Fläche (ha) 242.370,00 223.586,33 190.048,38 369.298,94

Gesamtbetrag der 
öffentlichen Ausgaben P4 
(EUR) 660.503.565,58 228.839.783,71 194.513.816,16 236.813.649,39

Zählung abgeschlossener Vorhaben
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2.0 | Leistungsrahmen

Indikatoren Priorität 5

Priorität 5 Indikator
Indikatorwert 
2023

Etappenziel
2018

Etappenziel
85 % 

Etappenziel 
75 %

Prognose 
Erreichung Ziel 
2018

Ressourceneffizi
enz und 
Klimaschutz

Land- und 
Forstwirt. Fläche 
(ha) 50.000,00 50.000,00 42.500,00 37.500,00 168.088,56

Gesamtbetrag der 
öffentlichen 
Ausgaben P5 (EUR) 107.188.069,29 34.289.395,42 29.145.986,11 25.717.046,57 38.151.863,82

Anzahl Investitions-
vorhaben 112,00 38,00 32,30 28,50 43,00

Zählung begonnener Vorhaben mit Hilfe von Teilzahlungen



Seite 15

2.0 | Leistungsrahmen

Indikatoren Priorität 6

Priorität 6 Indikator
Indikatorwert 
2023

Etappenziel
2018

Etappenziel
85 % 

Etappenziel 
75 %

Prognose 
Erreichung Ziel 
2018

Entwicklung 
ländlicher 
Räume

Zahl geförderter 
Vorhaben 5.287,00 367,09 312,02 275,31 509,00

Gesamtbetrag der 
öffentlichen 
Ausgaben P6 (EUR) 615.286.846,58 80.124.174,37 68.105.548,22 60.093.130,78 96.060.318,16

Bevölkerungszahl 3.000.000,00 3.000.000,00 2.550.000,00 2.250.000,00 3.553.332,00

Zählung abgeschlossener Vorhaben
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3.0 4. Änderungsantrag PFEIL 

3.0 | Änderungsantrag
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3.0 | Änderungsantrag

Von den Änderungen betroffene Kapitel:   

• Kapitel 7: Beschreibung des Leistungsrahmens

• Kapitel 8: Beschreibung der ausgewählten Maßnahmen

• Kapitel 10: Finanzplan

• Kapitel 11: Indikatorplan

• Kapitel 13: Staatliche Beihilfen

• Kapitel 18: Ex-Ante-Bewertung der Überprüfbarkeit
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3.0 | Änderungsantrag

Kapitel 8: Beschreibung der ausgewählten Maßnahmen

2. Verarbeitung und Vermarktung: Erhöhung Fördersatz für 

mittelgroße Unternehmen

• Für mittelgroße Unternehmen, die ausschließlich Qualitätsprodukte verarbeiten oder 

vermarkten, soll der Fördersatz von 20 % auf 35 % erhöht werden. 

• Mit der Änderung wird die gegenwärtige Praxis für KMU auf die mittelgroßen 

Unternehmen im Bereich der ausschließlichen Verarbeitung und Vermarktung von 

Qualitätsprodukten übertragen. 

• Auf diesem Wege soll die Inanspruchnahme der Maßnahme verbessert und ihr Beitrag 

zu den Programmzielen erhöht werden. 

• Die Fördermaßnahme wird durch die Anpassung außerhalb der NRR dargestellt und 

gefördert. 
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3.0 | Änderungsantrag

Kapitel 8: Beschreibung der ausgewählten Maßnahmen

3. AUKM: Anpassung Förderhöchstwerte

• Kurzer Rückblick: bereits mit dem 3. Änderungsantrag PFEIL wurden die Prämien für die 

Vorhaben GL22 sowie Regelungen (Punktwerte) für die Vorhaben GL12 und GL4 erhöht.

• Durch diese Änderung entsprechen die Höchstbeihilfesätze nicht mehr den 

Prämienhöhen und müssen angepasst werden. Dies soll nun nachgeholt werden. 

• Zudem sollen jetzt die Gewichtung und Honorierung einzelner Förderauflagen für GL12 

und GL4 geändert werden.
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3.0 | Änderungsantrag

Kapitel 8: Beschreibung der ausgewählten Maßnahmen

4. LEADER: Anhebung des Fördersatzes

• Ab dem Jahr 2019 stehen in Niedersachsen Landesmittel zur Kofinanzierung von 

Vorhaben nicht öffentlicher Träger zur Verfügung. 

• Mit diesen Mitteln soll die Finanzierung für Vorhaben erleichtert werden, die von nicht 

öffentlichen Trägern durchgeführt werden.  

• Es ist vorgesehen, jeweils die Hälfte der notwendigen Kofinanzierungsmittel aus 

Landesmitteln zu übernehmen. 

• Die Bewilligung erfolgt gemeinsam in einem Zuwendungsbescheid zur EU-Förderung. 

Daher erhöht sich der Gesamtfördersatz auf bis zu 90%, nämlich bis zu 80% Förderung 

aus Mitteln der EU und zusätzlich 10% aus Landesmitteln. 
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3.0 | Änderungsantrag

Kapitel 10: Finanzplan

7. Breitband: Umfinanzierung ELER-Mittel durch Mittel  

aus dem Sondervermögen „Digitalisierung“

Ausgangslage:

• Ursprüngliche Planung: Förderung Breitbandausbau aus ELER mit 40 Mio. Euro  

• Aber: Erhebliche Schwierigkeiten und Verzögerungen bei der Umsetzung, wodurch 

bislang noch kein Vorhaben abgeschlossen werden konnte:

 Konkurrenz der Bundesfördermittel, wodurch Personalressourcen und 

Tiefbaukapazitäten der TKU nicht ausreichend verfügbar sind. 

 Durch Erstattungsprinzip beim ELER müssen prüfbare Belege von TKU vorgelegt 

werden. In Verfahren meist auf Landkreisebene bedeutet dies eine immense Anzahl 

von jeweils einzeln zu belegenden und zu prüfenden Positionen (z.B. ca. 26.000 

Positionen für Region Hannover)
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3.0 | Änderungsantrag

Kapitel 10: Finanzplan

7. Breitband: Umfinanzierung ELER-Mittel durch Mittel  

aus dem Sondervermögen „Digitalisierung“

Reaktion der Landesregierung:

• Niedersächsische Kabinett hat beschlossen, die ELER-Mittel gegen Mittel des 
Sondervermögens Digitalisierung auszutauschen:

 Zuwendungsempfänger müssen künftig nicht mehr zwei unterschiedliche 
Verfahrensweisen erfüllen, damit werden Doppelprüfungen vermieden

 Dadurch auch enorme Entlastung für die Landkreise sowie der TKU 

• sämtliche Breitbandvorhaben werden unter vereinfachten Bedingungen mit zusätzlichen 
nationalen Top-ups in Höhe von 40 Mio. Euro fortgeführt (zuzüglich der kommunalen 
Finanzierungsbeiträge)

• frei werdende ELER-Mittel in Höhe von 39,9 Mio. Euro werden in folgende Maßnahmen 
verschoben:

 23,4 Mio. Euro in die Maßnahme 07 Basisdienstleistung und Dorfentwicklung (Nr. 8)

 16,5 Mio. Euro in die Maßnahme 04 Wegebau (Nr. 5)
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Kapitel 11: Indikatorplan

• Aufgrund von Finanzänderungen in Kap. 10 Finanzplan und in Kap. 13 Staatliche 
Beihilfen ergeben sich Folgeänderungen im Indikatorplan bei den gesamten 
öffentlichen Ausgaben:

 Wegebau (Nr. 9)

 Breitband, Basisdienstleistung, Dorfentwicklung und Tourismus (Nr. 10)

• Aufgrund der Ansatzerhöhung der EU-Mittel sowie des deutlichen Mittelzuwachses an 
nationalen Mitteln durch den Sonderrahmenplan ländliche Entwicklung sollen die 
Outputinidikatoren für die Maßnahme Dorfentwicklung und Basisdienstleistung erhöht 
werden (Nr. 11 und 12).

3.0 | Änderungsantrag
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3.0 | Änderungsantrag

Kapitel 13: Staatliche Beihilfen

14. Wegebau: Erhöhung ELER-Mittel und der zusätzlichen 

nationalen Finanzierung

• Aufgrund von Mittelverschiebungen von der Maßnahme Breitband zu der Maßnahme 

Wegebau sollen die ELER- und Kofinanzierungsansätze in diesem Kapitel angepasst 

werden. 

• Zudem wird bei Maßnahme Wegebau die zusätzliche nationale Finanzierung um 38 

Mio. Euro erhöht. 
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3.0 | Änderungsantrag

Kapitel 13: Staatliche Beihilfen

15. M07: Erhöhung ELER-Mittel und der zusätzlichen 

nationalen Finanzierung

• Aufgrund von Mittelverschiebungen von der Maßnahme Breitband zu der Maßnahme 

07 Basisdienstleistung und Dorfentwicklung sollen die ELER- und 

Kofinanzierungsansätze in diesem Kapitel angepasst werden. 

• Zudem wird die zusätzliche nationale Finanzierung bei den folgenden Maßnahmen 

erhöht:

 Maßnahme Dorfentwicklung um 85 Mio. Euro

 Maßnahme Tourismus um 4 Mio. Euro

 Maßnahme Basisdienstleistung um 12 Mio. Euro 

 Maßnahme Breitband um 46 Mio. Euro
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Weitere redaktionelle Anpassungen 

Kap. 18: Ex-Ante-Bewertung der Überprüfbarkeit, der Kontrollierbarkeit und 

des Fehlerrisikos

• Bestätigung der Überprüfung der Punktwerttabelle der AUKM (Nr. 16)

3.0 | Änderungsantrag

Kap. 7: Leistungsrahmen

• Folgeänderung aufgrund von Finanzänderungen in den Kapiteln 10, 11 und 
13 (Nr. 1)
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!


